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Zitat von Piksieben

Das Argument "Wenn der AG für alle Krankentage aller Kinder finanziell aufkommen
müsste, würde keine Mutter mehr eingestellt" ist nicht von der Hand zu weisen. Das
muss nicht gleich Erbsenzählerei sein. Das ist einfach ein Interessenkonflikt. Denn die
Schule braucht dich ja, um den Unterricht gewährleisten zu können. Und nun ist das bei
dir ja auch nicht nur eine kurzfristige Ausnahmesituation.

Die Schulen würden aber definitiv ein Problem kriegen, wenn sie keine Frauen (=potenzielle
Mütter) mehr einstellen würden  Zumindest bei uns kommen neuerdings (fast) nur noch
Frauen nach ...

Ich rede ja nicht von der Anzahl der Krankentage, dass ich davon nur wenige habe, damit habe
ich mich abgefunden. Allerdings kann ich nicht nachvollziehen, dass Lohnausfall durch Kinder-
Krankenhausaufenthalten bei "normalen" Arbeitnehmern direkt von der Krankenkasse
aufgefangen werden und zwar ohne (großartige) Begrenzung, diese also ruhigen Gewissens ihr
Kind ins KH begleiten können, solange es eben nötig ist. Die 10 Kinderkrankentage werden
davon nicht berührt.... und bei Beamten geht das eben nicht, die müssen dann eben schauen
wo sie bzw ihre Kinder bleiben.... Zumindest scheint das lt meinem Schulleiter so zu sein, DAS
war eigtl. meine ursprüngliche Frage... ich hatte gehofft dass er falsch informiert ist 
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